
1

Versetzung durch Glauben

Arbeitsbuch



Versetzung durch Glauben

2

Deutsche Übersetzung © 2016 von

ReformaZion Media
Braasstraße 30

D – 31737 Rinteln
Fon (05751) 97 17 0 
Fax (05751) 97 17 17
info@reformazion.de
www.reformazion.de

Alle Rechte vorbehalten.

Die Bibelzitate wurden, wenn nicht anders angegeben,  
der Revidierten Elberfelder Bibel, R. Brockhaus Verlag Wuppertal, entnommen.

1. Auflage, August 2016
ISBN 978-3-938972-64-9

Originally published in English under

Translation by Faith
 Copyright © 2015

by Bruce D. Allen and Michael Van Vlymen

ISBN 978-0-9967-014-19
All rights reserved.



3

Einführung

Das biblische Phänomen der Versetzung durch Glauben ereignet sich auf der ganzen Welt in 
zunehmenden Maß, während Gott das Einbringen der Endzeiternte für Sein Reich vorbereitet. 
Wir brauchen nicht sehr weit schauen; es ist nicht schwierig, zahlreiche Berichte von Dienern 
des Herrn zu finden, die in der heutigen Zeit entrückt werden – nicht allein in den Himmel, 
sondern auch an Orte auf der ganzen Welt, um das Evangelium zu verkünden, Kranke zu 
heilen und den Willen Gottes auszuführen. 

Etwas Wunderbares, das Gott ebenso wirkt, ist, diese Geschehnisse der Versetzung durch 
Glauben mit Zeichen und Wundern zu bestätigen. So entfernt er Zweifel und Unglauben und 
stärkt den Glauben derer, die willig sind zu sagen: „Ja, Herr!“ Genau wie Jesaja sprechen viele: 
„Hier bin ich, Herr, sende mich!“ (Jesaja 6)

Zu diesem Zweck und in der Erfüllung des vom Herrn gegebenen Mandates, Versetzung 
durch Glauben für den Dienst in der Endzeit zu lehren, wurde dieses Arbeitsbuch erstellt. Es 
soll dich durch die nötigen Prozesse führen und dir dabei helfen, diese biblische Realität für 
heute zu ergreifen. 

Dieses Arbeitsbuch zeigt dir verständliche Schritte, all das zu beseitigen, was dich daran 
hindern mag, eine solide Grundlage aus dem Wort Gottes zu erlangen, um dann den Weg des 
Glaubens gehen zu können und zu erleben, wie sich dieses in deinem eigenem Leben ereignet. 
Viele von euch erfahren schon jetzt, wie Gott höchst Erstaunliches wirkt, und das macht Er aus 
einem Grund: Er bereitet dich für Größeres!

Dieses Arbeitsbuch Versetzung durch Glauben ist so aufgebaut, dass es dem einzelnen Leser 
nützlich sein kann. Es ist aber auch so gestaltet, dass das Material und die Übungen in einer 
Gruppe bearbeitet werden können. Und natürlich ist es Arbeitsmaterial für die „Walking in 
the Supernatural”-Schulen („Im Übernatürlichen leben”), die auf der ganzen Welt angeboten 
werden. Sei dir bitte bewusst, es befindet sich eine Salbung auf diesem Material. Wir haben 
Gott gebeten, dich weiter zu führen, als du es dir vorgestellt hast. Du sollst all das erfahren, was 
Gott für dich hat, während du das ergreifst, was Er in dir in der Vorbereitung für die Versetzung 
durch Glauben bewirken will.
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Vorwort

Versetzung durch Glauben

Kann ein Mensch durch Glauben versetzt werden? Es scheint, dass die tiefen Dinge Gottes 
und die Fragen um sie herum sich uns beständig weiter aufschließen. Für jede Antwort, die 
wir entdecken, ergeben sich neue Fragen. Die Offenbarung Gottes ist ewig und unerschöpflich, 
und wir werden die ganze Ewigkeit hindurch mehr und mehr über Gott lernen.

Auf viele Fragen, die sich uns stellen, insbesondere über die Versetzung durch Glauben, 
brauchen wir jetzt die Antwort. Es gehört dazu, fleißig zu sein und Unterscheidung zu haben. 
Fragen wie: Gibt es hierzu Beispiele in der Bibel? Hat Gott dies in vergangenen Zeiten gewirkt? 
Wie macht er das heute? Gibt es Schriftstellen, durch welche wir dies mit dem Wort belegen 
können? Wird Gott jemanden wie mich gebrauchen? Bin ich qualifiziert? Können dabei 
Täuschungen geschehen? Ist es gefährlich, geistliche Dinge zu suchen? Die Liste lässt sich so 
fortsetzen. Es gibt immer eine Reihe von Fragen, sobald sich Gott übernatürlich bewegt. Einige 
sind legitim und aus dem Heiligen Geist hervorgebracht, damit wir auf der sicheren Seite sind. 
Andere wurden vom Feind hervorgebracht, der uns davon abhalten will, in die übernatürliche 
Kraft Gottes hineinzugehen und in ihr zu leben.

Viele Menschen glauben an den übernatürlichen Gott, aber sie fühlen sich unwohl, sobald 
Er tatsächlich etwas Übernatürliches wirkt. Wir müssen die Tatsache verstehen, dass Gott Gott 
ist und dass Er etwas wirkt, was nicht gut in religiöse Vorstellungen hineinpasst. Als Gläubige 
sind wir per Definition keine „normalen“ Menschen. Wir sind eine neue Schöpfung, von Gott 
geboren und in Christus zur Rechten des Vaters gesetzt. Dies ist unsere tatsächliche Position. 
Das „übliche“ Verständnis vom christlichen Leben unterscheidet sich hiervon sehr. Dies ist 
vielmehr so gestaltet, dass man ein gutes Leben zu führen versucht und dabei an Jesus glaubt 
und ein- oder zweimal in der Woche zur Gemeinde geht. Ansonsten passt diese Lebensführung 
im Großen und Ganzen gut in die Welt hinein. – Doch wir sind anders!

Gott wird dich gebrauchen, Großartiges zu tun. Er wird Dinge wirken, die dich herausfordern 
und strecken werden, aber offensichtlich zwingt Er dies niemandem auf. Wenn du Ihn ernsthaft 
suchst, wird Er dich nicht enttäuschen. Nahe dich Ihm, und Er wird sich dir nahen. Dies ist 
einer der mächtigsten Schlüssel, damit sich die Realität Gottes in deinem Leben manifestiert. 
Nicht das Wissen um die Existenz Gottes ist ausschlaggebend, sondern das leidenschaftliche 
Suchen und Trachten nach dem Himmlischen. Dies ist unser Fokus und Lebensgrund: Ihn zu 
erkennen.
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Ein Gebet

Vater, jetzt, wo wir danach suchen, Dich und Deinen Willen in unserem Leben zu erkennen, 
wo wir danach verlangen, all das zu ergreifen, wofür Jesus einen solch hohen Preis bezahlt hat, 
um es uns zu schenken, lass Deinen Heiligen Geist uns leiten und in alle Wahrheit hineinführen. 
Vater, bedecke uns mit dem Blut Jesu und richte einen Schutzwall um uns herum auf, damit 
wir sicher im Zentrum Deines Willens bleiben. Lass Deine Engel verantwortlich für uns sorgen 
und erfülle uns nach Kolosser 1:9 mit Weisheit, Offenbarung (geistlichem Verständnis) und 
Erkenntnis Deines Willens. Vater, lehre uns über die Versetzung durch Glauben. Wir geben 
uns Dir und Deinem Willen hin. Unterrichte uns und schenk uns tägliche Lektionen und 
Erfahrungen. Mache das Übernatürliche Deines Reiches für uns zur Normalität. Zeige, wie 
wir uns um des Evangeliums willen übernatürlich durch Zeit und Raum bewegen können, und 
hilf uns, alle Gewichte abzulegen, die sich so leicht an uns hängen. Möge Dein Reich kommen, 
möge Dein Wille geschehen.

Eine Proklamation

Von meiner Position in Christus zur Rechten Gottes aus erkläre ich, dass ich von der Macht 
und dem Einfluss des Teufels gelöst bin. Ich erkläre, alle tauben und stummen Geister müssen 
gehen und alle Geister der geistlichen Blindheit haben zu verschwinden. Ich löse mich von aller 
irrigen Doktrin und Lehre, die meine Beziehung mit Gott behindert und blockiert. Ich rufe 
danach, dass Gottes Licht mich überfließend erfüllt und alle Finsternis vertreibt. Ich erkläre, 
genau wie mein himmlischer Vater bin auch ich Licht. Ohne Vorbehalt empfange ich alles, was 
der Herr für mich hat.
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Dem, der glaubt, ist eine Erklärung nicht nötig. 
Dem, der nicht glaubt, ist eine Erklärung nicht möglich.

Thomas von Aquin
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Auf einem soliden Fundament bauen

Wollen wir mehr über die Versetzung aus Glauben erfahren, müssen wir im Wort Gottes 
gegründet sein und somit ein solides Fundament aufweisen. Die grundsätzlichen Glaubens-
inhalte und -wahrheiten, halten uns auf dem Weg zur „festen Speise“ des Wortes in rechter 
Weise verankert.

Die Auseinandersetzung mit den übernatürlichen Dingen Gottes ist herausfordernder, als 
das pure Auswendiglernen von Schriftstellen und die Kenntnis von Geschichten biblischer 
Personen.  Da die Gemeinde im Allgemeinen nur sehr wenig im Übernatürlichen unterwiesen 
wurde, brauchen wir ein „Senkblei“, das uns an der Wahrheit hält. Unser Lot ist natürlich das 
Wort Gottes. Dazu gehören aber auch das innere Zeugnis durch den Heiligen Geist und die 
Erlebnisberichte von Heiligen, die ihr Leben vor Gott geführt haben – was an ihrer Frucht 
erkennbar ist. 

Haben wir ein solides Verständnis unserer Errettung und über das Wort, sowie eine deutliche 
Hingabe an Christus, ist die Grundlage gegeben, das Übernatürliche der Bibel mit furchtloser 
Zuversicht und der Gewissheit, in Gottes Willen zu sein, verfolgen zu können. Ist unsere 
Motivation Christus, besteht nur sehr wenig Raum für Täuschung und Verführung durch den 
Feind.

Wir können das Übernatürliche Gottes nicht lehren ohne zu verdeutlichen, welche 
Anforderungen von uns zu erfüllen sind, um wie ein Fels zu werden, verankert mit dem einen 
Felsen – unserem Herrn Jesus Christus. 

Errettung

Es war aber ein Mensch unter den Pharisäern namens Nikodemus, ein Oberster der Juden. 
Der kam bei Nacht zu Jesus und sprach zu ihm: Rabbi, wir wissen, dass du ein Lehrer bist, der 
von Gott gekommen ist; denn niemand kann diese Zeichen tun, die du tust, es sei denn, dass 
Gott mit ihm ist. Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn 
jemand nicht von neuem geboren wird, so kann er das Reich Gottes nicht sehen! Nikodemus 
spricht zu ihm: Wie kann ein Mensch geboren werden, wenn er alt ist? Er kann doch nicht zum 
zweiten mal in den Schoß seiner Mutter eingehen und geboren werden? Jesus antwortete: 
Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und Geist geboren wird, so 
kann er nicht in das Reich Gottes eingehen! Was aus dem Fleisch geboren ist, das ist Fleisch, 
und was aus dem Geist geboren ist, das ist Geist. Wundere dich nicht, dass ich dir gesagt habe: 
Ihr müsst von neuem geboren werden! 						           Johannes 3:1-7
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Du musst von neuem geboren werden

Mit der Neugeburt wird uns nicht nur die Beziehung mit Gott, Errettung und der Vorzug, 
welcher durch diese Beziehung besteht, geschenkt, sondern auch der Heilige Geist, der uns 
in alle Wahrheit führt. Von neuem geboren zu werden, bedeutet nicht nur einige „magische 
Worte“ zu sprechen, wie viele geglaubt haben. Es gehört dazu, sich von der Sünde abzuwenden 
und zu erkennen, was Christus für uns vollbracht hat, als Er Sein Leben am Kreuz gab. Wir 
verlassen unsere Sünden und den Lebensstil, welcher der Welt folgt, und wenden uns zu 
Christus, um Ihm zu folgen. So lassen wir das alte Leben zurück.

Errettung ist, vom Geist geboren zu sein, ein Geist mit Gott und eine neue Schöpfung in 
Christus zu werden.

Darum: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Schöpfung; das Alte ist vergangen; siehe, es 
ist alles neu geworden! 								         2. Korinther 5:17

Wir sterben bezüglich unserer alten Wünsche. Das fleischliche Wesen wird in den Tod 
gegeben. Im wahrsten Sinne des Wortes wirst du zu einer neuen Kreatur. Hierin besteht 
eine gewaltige Realität, ein Geheimnis. Der Grund, weshalb wir den Anweisungen Christi 
nachkommen können, besteht darin, dass wir jetzt Söhne Gottes sind.

Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht, Kinder Gottes zu werden, denen, die 
an seinen Namen glauben ... 							             Johannes 1:12

Die Taufe im Heiligen Geist

Was gibt Gläubigen die Kraft, in einer antichristlichen Welt für Gott zu leben? Die Erfüllung 
mit dem Heiligen Geist. Die in uns wohnende Kraft Gottes verleiht uns die notwendige Stärke, 
um für Gott zu leben und um die uns aufgetragenen Werke zu tun, wie zum Beispiel:

Heilt Kranke, reinigt Aussätzige, weckt Tote auf, treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr es 
empfangen, umsonst gebt es! 							            Matthäus 10:8

Es ist unmöglich, den Auftrag ohne den Heiligen Geist zu erfüllen. Wir sind völlig davon 
abhängig, dass der Herr uns für das Leben bevollmächtigt, für das er uns berufen hat. 

Und siehe, ich sende auf euch die Verheißung meines Vaters; ihr aber bleibt in der Stadt 
Jerusalem, bis ihr angetan werdet mit Kraft aus der Höhe! 			             Lukas 24:49

Das Streben nach den übernatürlichen Dingen Gottes ist allein durch den Geist Gottes 
möglich. 

Er schenkt uns die Gewissheit, in die richtige Richtung zu gehen. Wir können dem Heiligen 
Geist vertrauen. Es ist Seine Aufgabe, uns in den Dingen Gottes zu unterweisen. 
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Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, so wird er euch in die ganze Wahrheit leiten; 
denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, das wird er reden, und was 
zukünftig ist, wird er euch verkündigen. 						        Johannes 16:13

In Zungen beten / sprechen 

Ich danke meinem Gott, dass ich mehr in Sprachen rede als ihr alle. 	                    1. Korinther 14:18

Es muss einen Grund für diese Aussage von Paulus geben, und warum der Heilige Geist uns 
dies wissen lassen möchte, indem Er es in die Schrift eingefügt hat. Lass uns einige überzeugende 
Argumente hierzu betrachten: 

Ein Geschenk des Herrn

Wie töricht wären wir, wenn uns von Gott eine Gabe oder Bevollmächtigung geschenkt 
würde, wir es aber nicht für nötig hielten, diese zu suchen, anzunehmen und darin zu leben. 
Wenn auch nur aus dem Grund, dass Gott es uns zur Verfügung gestellt hat, wir sollten darauf 
eingehen.

In Lukas 24 wird uns gezeigt, die Jünger sollten auf die Kraft des Heiligen Geistes warten. 
Dies zeigt uns dessen enorme Bedeutung. Und nachdem sie erfüllt worden waren, sprachen sie 
in neuen Zungen. 

Und sie wurden alle vom Heiligen Geist erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen zu reden, wie 
der Geist es ihnen auszusprechen gab. 					               Apostelgeschichte 2:4

Baue deinen inneren Menschen auf

Das sind die, welche Trennungen verursachen, natürliche Menschen, die den Geist nicht haben. 
Ihr aber, Geliebte, erbaut euch auf euren allerheiligsten Glauben und betet im Heiligen Geist … 
 										                            Judas 1:19+20

Ich habe Vers 19 aus gutem Grund mit eingefügt. Wenn du den Heiligen Geist und Seine 
Kraft und Führung nicht in deinem Leben hast, kannst du dich nur auf deinen natürlichen 
Verstand verlassen … auf deine natürlichen Instinkte. Genau dies verschafft den meisten 
Menschen Probleme und bringt uns ein kraftloses „Evangelium“, vor dem im 2. Brief an 
Timotheus gewarnt wird:

Das aber sollst du wissen, dass in den letzten Tagen schlimme Zeiten eintreten werden. Denn 
die Menschen werden sich selbst lieben, geldgierig sein, prahlerisch, überheblich, Lästerer, den 
Eltern ungehorsam, undankbar, unheilig, lieblos, unversöhnlich, verleumderisch, unbeherrscht, 

Auf einem soliden Fundament bauen
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gewalttätig, dem Guten feind, Verräter, leichtsinnig, aufgeblasen; sie lieben das Vergnügen 
mehr als Gott; dabei haben sie den äußeren Schein von Gottesfurcht, deren Kraft aber 
verleugnen sie. Von solchen wende dich ab! Denn zu diesen gehören die, welche sich in die 
Häuser einschleichen und die leichtfertigen Frauen einfangen, welche mit Sünden beladen 
sind und von mancherlei Lüsten umgetrieben werden, die immerzu lernen und doch nie zur 
Erkenntnis der Wahrheit kommen können. 			   	                  2. Timotheus 3:1-7

Sind deshalb alle Menschen in den religiösen Kirchen böse? Nein, natürlich nicht, aber sie 
sind bis zu einem gewissen Grad verführt. Das Evangelium Jesu Christi muss nicht durch 
religiösen Schmuck oder durch Regeln und Rituale verbessert werden. Damit wird nur 
das Fleisch befriedigt, nicht aber der Geist. Der Herr Jesus hat dies während Seines ganzen 
Dienstes klargestellt, insbesondere in Seinem Umgang mit den Pharisäern. In Lukas 11 spricht 
der Herr darüber, wie religiöse Menschen Regeln befolgen, aber dabei das Eigentliche und die 
Herausforderungen der Nachfolge außer Acht zu lassen.

Mit dem Beten oder Sprechen in neuen Zungen, erbauen wir uns selbst. Wenn du dir Zeit 
nimmst, im Geist zu beten, erfährst du die Erbauung durch den Heiligen Geist. Dein Glaube 
wird stärker, die Frucht des Geistes tritt hervor und wird zur Normalität in deinem Leben, 
zudem fließen die Gaben des Geistes in stärkerer Weise. 

Gibst du deine Zunge, welche das „Ruder“ deines Seins ist, dem Heiligen Geist, stellst du dich 
Ihm zur Verfügung und gestattest Ihm, das Notwendige in dir hervorzubringen.

Leidenschaft für Christus

Eine gottesfürchtige Person, die sich stark im Übernatürlichen bewegt, wird dir sagen, der 
„Schlüssel“ ist die Beziehung mit dem Herrn Jesus. Je näher wir bei Ihm sind, umso mehr 
manifestiert sich alles andere. Hörst du manche Prediger über diese Themen lehren und dabei 
sehr stark unsere Beziehung mit Christus betonen, magst du dich fragen: „Wann beginnt er 
endlich, über Engel, Heilung oder den Himmel zu sprechen?“ Aber zuerst müssen wir mit 
Christus verbunden und fest in Ihm und auch in Seinem Wort gegründet sein. Gott wird Seine 
Kraft nicht durch ein Gefäß ausgießen, welches sich Ihm nicht hingibt – ganz gleich, wie sehr 
wir uns das wünschen. 

Unser Grund muss Christus sein. Unser Verlangen, unser Fokus, unser Leben müssen 
Christus sein.

Ihnen wollte Gott bekanntmachen, was der Reichtum der Herrlichkeit dieses Geheimnisses 
unter den Heiden ist, nämlich: Christus in euch, die Hoffnung der Herrlichkeit. 	         Kolosser 1:27
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Hast du dich Ihm nicht ganz zur Verfügung gestellt, wirst du das Himmlische nicht erleben. 
Das gemeinsame Band ist Jesus Christus. Wenn deine Liebe Ihm gilt, werden die Engel dich 
gerne umgeben. Betest du Ihn an und lebst für Ihn, hast du etwas mit den Engeln (und auch 
den Heiligen) gemeinsam. 

Suchen wir nur das Übernatürliche Gottes ohne eine Beziehung zu Ihm zu entwickeln, 
befinden wir uns längst im Betrug.

Christus-gleicher Charakter

Könnte ich nur einen Schlüssel anführen, der das Vorankommen in der Kraft Gottes und im 
Übernatürlichen ermöglicht, wäre dies „ein Christus-gleicher Charakter”.

Offenbarung, entsprechendes Bewusstsein und das Einswerden unseres Herzens mit Seinem 
kommen hervor, wenn wir mehr wie Jesus werden. Dann wird Er Seine Werke hervorbringen. 
Was hat Jesus über Seine Werke gesagt?

Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Sohn kann 
nichts von sich selbst aus tun, sondern nur, was er den Vater tun sieht; denn was dieser tut, 
das tut gleicherweise auch der Sohn. 						           Johannes 5:19

Während dieses Prozesses lernen wir zu verstehen, nur noch zu tun, was Ihm gefällt. Es ist 
jenes, was wir Ihn tun sehen. Es geht nicht darum, was wir gerne tun möchten oder wohin wir 
gerne gehen wollen. Die Frage ist: „Was sagt der Vater?“ Das werde ich tun.

Im Leben von Henoch wird diese Einstellung widergespiegelt. In 1. Mose 5 erfahren wir 
etwas sehr Aufschlussreiches darüber, was erforderlich ist, um im Übernatürlichen Gottes zu 
wandeln.

Und Henoch wandelte mit Gott, und er war nicht mehr, denn Gott hatte ihn hinweg genommen.
1. Mose 5:24

Henoch war so sehr mit dem Charakter Gottes verschmolzen, dass Menschen Gott erkannten, 
wenn sie ihn ansahen. Sein Charakter war so ausgebildet, dass er sich wie ein reifer Sohn 
Gottes verhielt. Das Gleiche muss bei uns der Fall sein. Hast du den Bericht über Henoch noch 
nie gelesen, solltest du das tun. Im gleichnamigen Buch ist aufgezeichnet, wie der Herr ihm 
Himmlisches zeigte. (Das Buch Henoch wird in der Bibel mehrfach zitiert.) Henoch erlebte 
Außerordentliches in Gott. Ihm wurden die Hierarchien der Engel und die vier Enden der Erde 
gezeigt. Er ging in den Sternen und in den Himmel und sah dessen Tore. Henoch wandelte im 
Geist.

Sein Bericht soll uns ermutigen, dieselbe Art Beziehung mit Gott zu suchen. Henoch hat ein 
starkes Zeugnis und sein Wirken für das Reich Gottes ist noch lange nicht vollendet. Allen 
Pionieren im Bereich der Versetzung durch Glauben ist dies wohlbekannt.

Auf einem soliden Fundament bauen
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Christus-gleicher Charakter heißt, in der Frucht des Geistes zu gehen.

Ich sage aber: Wandelt im Geist, so werdet ihr die Lust des Fleisches nicht vollbringen. Denn 
das Fleisch gelüstet gegen den Geist und der Geist gegen das Fleisch; und diese widerstreben 
einander, so dass ihr nicht das tut, was ihr wollt. Wenn ihr aber vom Geist geleitet werdet, 
so seid ihr nicht unter dem Gesetz. Offenbar sind aber die Werke des Fleisches, welche sind: 
Ehebruch, Unzucht, Unreinheit, Zügellosigkeit; Götzendienst, Zauberei, Feindschaft, Streit, 
Eifersucht, Zorn, Selbstsucht, Zwietracht, Parteiungen; Neid, Mord, Trunkenheit, Gelage und 
dergleichen, wovon ich euch voraussage, wie ich schon zuvor gesagt habe, dass die, welche 
solche Dinge tun, das Reich Gottes nicht erben werden. Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, 
Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Selbstbeherrschung. Gegen 
solche Dinge gibt es kein Gesetz. Die aber Christus angehören, die haben das Fleisch gekreuzigt 
samt den Leidenschaften und Lüsten. Wenn wir im Geist leben, so lasst uns auch im Geist 
wandeln. 									             Galater 5:16-25

Christus-Ähnlichkeit ist manifestiertes geistliches Wachstum und unser Ziel. Die Frucht des 
Geistes ist für uns das vollendete Bild der Christus-Ähnlichkeit. Zeigt sich diese Frucht mehr 
und mehr in unserem Leben, so werden wir Ihm immer ähnlicher.

… bis wir alle zur Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes gelangen, zur 
vollkommenen Mannesreife, zum Maß der vollen Größe des Christus; damit wir nicht mehr 
Unmündige seien, hin und her geworfen und umher getrieben von jedem Wind der Lehre durch 
das betrügerische Spiel der Menschen, durch die Schlauheit, mit der sie zum Irrtum verführen, 
sondern, wahrhaftig in der Liebe, heranwachsen in allen Stücken zu ihm hin, der das Haupt ist, 
der Christus. Von ihm aus vollbringt der ganze Leib, zusammengefügt und verbunden durch alle 
Gelenke, die einander Handreichung tun nach dem Maß der Leistungsfähigkeit jedes einzelnen 
Gliedes, das Wachstum des Leibes zur Auferbauung seiner selbst in Liebe. 	    Epheser 4:13-16

Um in der Kraft der Geistesgaben wirken zu können, musst du auch in der Frucht des Geistes 
leben.

Gott hat ein größeres Interesse an deinem Charakter und der Beziehung zu Ihm, als an 
irgendwelchen Gaben, Salbungen oder Berufungen. Der Zustand deiner Seele kümmert Ihn 
mehr, als dein Vollbringen großartiger Werke für Sein Reich. Darauf würde jeder gute Vater 
und jede gute Mutter das Augenmerk legen. 

Lass dein Sündenregister nicht lang werden. Bitte den Heiligen Geist um regelmäßige 
Durchforschung und dir offen zu legen, was Ihn stört und dich verunreinigt. Achte zu jeder 
Zeit darauf, dass du Gott wohlgefällig bist. Dann kannst du in der übernatürlichen Kraft Gottes 
gehen.
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Verführungen vermeiden

Aus vielerlei Gründen muss dieses Thema angesprochen werden. Der Feind will nicht, dass 
du in der Kraft Gottes gehst, in die unsichtbare Welt hineinschaust oder im Übernatürlichen 
lebst. Sind deine Augen geöffnet, ist es für den Feind schwerer, dich zu verführen. Durch deine 
Einsicht und dein Verständnis über das Übernatürliche kann der Feind dich nicht wie einen 
Unwissenden vom rechten Weg abbringen.

Bei unserem Wandel in Christus müssen wir nüchtern und wachsam sein.

Seid nüchtern und wacht! Denn euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein brüllender 
Löwe und sucht, wen er verschlingen kann … 					              1. Petrus 5:8

… damit wir nicht von dem Satan übervorteilt werden; seine Absichten sind uns nämlich nicht 
unbekannt. 									          2. Korinther 2:11

Besonders hinsichtlich geistlicher Gaben und Manifestationen möchte uns der Feind im 
Ungewissen oder in Verwirrung halten. Deswegen gibt es darüber heute im Leib Christi 
so viel Meinungsverschiedenheiten. Aber unser Ziel ist nicht, Menschen zu gefallen oder 
Kompromisse einzugehen, damit Menschen uns mögen oder unser „Dienst“ wachsen kann. 
Unser einziges Ziel und Vorhaben ist, den Willen dessen zu tun, der uns gesandt hat. Selbst-
verständlich bleiben wir dabei liebevoll, weil wir andere für Christus gewinnen wollen. Doch 
bezüglich der Wahrheit machen wir keine Kompromisse.

Die Quelle ist nicht egal

Vor nicht zu langer Zeit las ich ein Buch über Heiligkeit, in dem eine wichtige Frage gestellt 
wurde. „Wie viel Verunreinigung ist für uns akzeptabel?“ Dies scheint eine seltsame Frage zu 
sein, bis wir beginnen, sie auf unser eigenes Leben und die eigenen Umstände anzuwenden. 

Gäbe ich dir ein Glas Wasser zu trinken, und es sähe kristallklar und sauber aus, aber ich 
würde dir sagen, es sei zu 0,5 % verschmutzt, würdest du es trinken wollen? Natürlich nicht. 
Wäre das Wasser sauber, doch das Glas wäre schmutzig gewesen und nicht gereinigt worden 
– wäre das in Ordnung? Nein! Diesen Vergleich verstehen wir. 

Genauso sollten wir die Quelle beurteilen, wenn wir etwas über das Übernatürliche Gottes 
lernen. 

Auf einem soliden Fundament bauen
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Der Geist der Wahrheit

Der Heilige Geist ist derjenige, der uns in alle Wahrheit führt.

Es gibt viele Gruppen, Religionen und Lehren, die von den gleichen Dingen sprechen 
wie wir. Viele New-Age-Gurus sprechen über Heilung, das Unsichtbare zu sehen, und sich 
übernatürlich zu bewegen. Das müssen wir wissen. Es gibt eine wahre Gabe und von Gott 
geschenkte Manifestation – und es gibt die Fälschung. 

Es überrascht mich nicht, dass auch Menschen, die sich in falschen geistlichen Dingen 
bewegen, einiges an realem und wahrem Wissen haben. Der Feind vermischte stets effektiv 
alles, um die Unachtsamen zu verführen. So nimmt er eine Wahrheit und verunreinigt sie in 
geringer, unmerklicher Weise … Genau wie das Trinkwasser. 

Teilt dir jemand, der nicht durch den Geist Gottes geführt ist, seine Wahrheit mit, und nimmst 
du diese an, empfängst du auch einen Teil der Quelle dieser Offenbarung; ein „klein wenig“ 
Verschmutzung sozusagen.

Viele Menschen bemerken ihre Verunreinigung nicht. Jene, die ihre „Erkenntnis“ weitergeben, 
merken vielleicht nicht einmal, dass sie ein Werk für den Feind verrichten.

Dies ist heute ein sehr reales Problem. Da so wenige Christen im Übernatürlichen leben 
und so wenige Gemeinden darüber lehren, sind viele Suchende zu dem Schluss gelangt, sie 
dürften von anderen Quellen lernen, solange die Information hilfreich und korrekt ist. Sie 
glauben, solange sie diese Information oder Offenbarung zum Guten oder für das Reich Gottes 
verwenden, sei alles in Ordnung.

Das Wort Gottes gibt uns kein Beispiel für solch eine Vorgehensweise. Dies ist eine Gefahr, 
die in Gebundenheit führt. Suche Offenbarung immer bei Gott. Immer.

Also: Folge Jesus und sei ein Schüler des Wortes. 
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Meine Einsichten / Bemerkungen:
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Auf einem soliden Fundament bauen
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2

Einsicht erlangen

Was ist Versetzung durch Glauben? 

Ganz einfach erklärt, bedeutet Versetzung durch Glauben vom Geist Gottes für Seine Absichten 
übernatürlich bewegt zu werden. Versetzung bedeutet „fortgenommen werden“. Viele nennen 
dies auch Translokation, Ortswechsel oder Beförderung. Zur Klarstellung und Unterscheidung 
des geistlichen Phänomens vom Natürlichen reicht es aus, dass wir uns auf Entrückung im 
Geist meist als „geistliche Versetzung“ und auf Entrückung mit Ortswechsel als „körperliche 
Versetzung“ beziehen.

Der geistliche und/oder physische Aspekt können folgendermaßen aussehen:

Gerühmt muss werden; zwar nützt es nichts, aber ich will auf Erscheinungen und Offenbarungen 
des Herrn kommen. Ich weiß von einem Menschen in Christus, dass er vor vierzehn Jahren  
– ob im Leib, weiß ich nicht, oder außer dem Leib, weiß ich nicht; Gott weiß es –, dass dieser 
bis in den dritten Himmel entrückt wurde. Und ich weiß von dem betreffenden Menschen – ob 
im Leib oder außer dem Leib, weiß ich nicht; Gott weiß es –, dass er in das Paradies entrückt 
wurde und unaussprechliche Worte hörte, die auszusprechen einem Menschen nicht zusteht. 
Über diesen will ich mich rühmen; über mich selbst aber will ich mich nicht rühmen, nur der 
Schwachheiten. Denn wenn ich mich rühmen will, werde ich doch nicht töricht sein, denn ich 
werde die Wahrheit sagen. Ich enthalte mich aber dessen, damit nicht jemand höher von mir 
denke, als was er an mir sieht oder was er von mir hört … 		               2. Korinther 12:1-6

Bei der Verbindung mit dem geistlichen Bereich kann man oftmals kaum sagen, ob es allein 
um geistliche Erfahrungen geht oder ob der Körper ebenso einbezogen ist. Die unermessliche 
Kraft und das Bewusstsein deines geistlichen Menschen können es erscheinen lassen, als 
würde man noch im Körper sein, obwohl dies nicht der Fall ist. So kann man die Erklärung 
von Paulus verstehen – „ob im Leib, weiß ich nicht, oder außer dem Leib, weiß ich nicht …“.

Die körperliche Variante kann so aussehen:

Ein Engel des Herrn aber redete zu Philippus und sprach: Steh auf und geh nach Süden auf den 
Weg, der von Jerusalem nach Gaza hinabführt! Der ist öde. Und er stand auf und ging hin. Und 
siehe, ein Äthiopier, ein Kämmerer, ein Gewaltiger der Kandake, der Königin der Äthiopier, der 
über ihren ganzen Schatz gesetzt war, war gekommen, um zu Jerusalem anzubeten; und er 
war auf der Rückkehr und saß auf seinem Wagen und las den Propheten Jesaja. Der Geist aber 
sprach zu Philippus: Tritt hinzu und schließe dich diesem Wagen an! Philippus aber lief hinzu 


